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VORBEMERKUNG 

Christa Wolfs 1979 erschienenem Buch Der Schatten eines Traumes ist es zu 

verdanken, daß die zu Unrecht fast vergessene Dichterin Karoline von Gün

derrode ( 1780-1806) wieder ins öffentliche Bewußtsein rückte. Die vor allem 

im Gefolge des Titelessays einsetzende Wiederentdeckung fand im Zeichen in

teressenbezogener Aktualisierung statt und war - trotz des Rufs nach Authen

tizität - wenig auf eine authentische Textrezeption bedacht. 

Dagegen war es Ziel der zur gleichen Zeit begonnenen Historisch-Kritischen 

Ausgabe, allererst die Texte soweit wie möglich zu sichern und in methodisch 

vertretbarer Weise zugänglich zu machen. Anstatt in einen wie auch immer 

interpolierten Lebenszusammenhang eingebettet zu werden, sollten die Texte 

im Kontext der realisierten oder auch nur geplanten Publikationen zu Wort 

kommen. Das Zweifelhafte wurde als solches gekennzeichnet. Manche Texte 

(vor allem die bisher nur in verstümmelter Gestalt wiedergegebenen) 

gewannen durch dieses Verfahren,  andere dagegen verloren vielleicht an Wert. 

Die dreibändige Ausgabe von 1991 ist längst vergriffen. 15 Jahre danach, 

zu Günderrodes 200. Todestag, erscheint nun eine unveränderte, einzig 

durch eine Korrigenda ergänzte Neuauflage. Sie trägt dem Umstand 

Rechnung, daß die Ausgabe inzwischen zur Grundlage der neueren 

Forschung geworden ist. Eine verläßliche Briefausgabe steht  immer noch aus.

Basel, April 2006 

Der Herausgeber 

Die Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, das Freie Deutsche 

Hochstift, Frankfurt, die Universitätsbibliothek Heidelberg und die Deutsche 

Staatsbibliothek, Berlin, haben mir ihre Handschriftenbestände in großzügiger 

Weise zur Verfügung gestellt. Herrn Dr. Powitz von der Universitätsbibliothek 

Frankfurt und Herrn Dr. Behrens vom Freien Deutschen Hochstift bin ich für 

ihre Hilfsbereitschaft zu besonderem Dank verpflichtet. 

Einen Forschungsbeitrag erhielt ich vom Kuratorium des Fonds zur Förderung 

von Lehre und Forschung, Basel. Die Publikation unterstützte der Schwei

zerische Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung. 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































416 V NACHLASS 72 

95 

100 

105 

110 

115 

M e r  k u r  Madame unser Glüks Jubiläum ist nah. 
Jch habe Jupitern durch alle Knochen, 
Einen Drath den ich nur ziehe, gezogen. 

J u n o Bon! Und ist Tantalus Major, 
So spant er sich gern unserm Wagen vor. 
Apropos! melden sie der Residenz 
Jch gebe diesen Abend Audienz. 

M e r k u r  Und wen durch meine Hülfe u Mühe 
Sie ganz allein die Welt regieren, 
Welche Belohnung werd ich ziehn? 

J u n o Fies moi; sie allein sollen die Erlaubnis haben, 

Das Land mit einer Pharobank zu schaaben. 

2ter Akt 

(Visiten Zimmer des Tantalus. Tantalus auf u ab gehend) 

T a  n t a 1 u s Frau Ceres also hat mir ein Bein gestellt! 
Sie irrt sich wen sie denkt das einer fällt, 
Der lange schon passirt als Held. 
Doch wahrlich es steht nicht lang mehr an 
So werd ich meine Feinde fahn. -
Werde plözlich Oberst u General, 
Jupiters Freund, und Spezial 
Und eh' ichs selbst weis auf Einmal 
Sogar der erste Staatsminister; 
Mein Sekretär hat ia studirt 
Weis wie man dergleichen Händel führt, 
Und an Unterschriften solls nicht fehlen. --
(Nachdenkend) Wie oder wenn ich von Holz u wohlfeilen Rinden 
Ein Mittel gegens Fieber könt finden? 
Oder Zukker wüste von Kartoffeln zu kochen; 

256r 

256v 
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